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vez » s » » rei » :
» Karlsruhe und Bor -
» rteu : frei ins Hans
geliefe rtviertelj .Mk.l .W,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . SV Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertrlj.
Mark L22 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk. ILO.
Einzelnummer 10 Pfennig.

Redaktion und Expedition:
« itterfitraste Nr . L .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung.

» « » et, « » :
dieernfpaltigePetitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernfprechanschlüfse :
Expedition Nr . LOL.
Redaktion Nr . SSS4 .
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RMmiliim Kttlmlsti
Goetheschnle I Humboldtschulc

(Realgymnasiummit Gymnastalabtlg.) I (Realgymnasium)
Ecke von Renck- und Keplerstraße I Euglerstraße 12.

oder Gartenstraße Sa . >
Die Anmeldung neuer Schüler und deren Borstellung hat durch

die Eltern oder durch deren erwachsene Stellvertreter zu geschehen ,
und zwar am
Donnerstag , 12 . September 1912 Vva 8 bis 11 Uhr
im betreffenden Anstaltsgebäude: dabei sind der Geburts- und der
(Wieder - ) Jmpfschein sowie das letzte Schulzeugnis vorzulegen .

Gemäß dem Beschlüsse des Stadtrates vom 16. März 1911 müssen
sich die Direktionen der vier hiesigen Realonstalten „mit Rücksicht auf
die Raumverbältnisse Vorbehalten , einen Teil der angemeldeten Schüler
nötigenfalls abzuweisen und unter möglichster Berücksichtigung der
Wohnung einer der anderen hiesigen Anstalten mit gleichem drei¬
jährigem Unterbau zuzuweisen.

"

Eine gymnasiale Unter - wie Obersekunda wird im Schuljahr
1912/13 nicht gebildet , somit werden für diese Klasse auch keine An¬
meldungen angenommen .

Zur Ablegung der Aufnahmeprüfung können nur solche Schüler
zugelassen werden, die am 12. September angemeldet sind.

Die Aufnahmeprüfung aller Neuangemeldeten findet statt am
Freitag, den 18 ., von 8 Uhr ab .

Am Samstag , den 14. September , um 8 Uhr, versammeln sich alle
Schüler in ihren Klaffen .

Großherzogliche Direktion
der Goetheschnle der Hnmboldtschnle

J . V. Fleuchaus ._ _ Rebmann .

Die Gstrakurse
der

KMk»arbkitsMk -es §»>. stMenvrmus . Abt. I
für Dame « (Frauen und Mädchen ) an einem Nachmittag der Woche nehmen
ihren Anfang ^in WSscheanfertignng : Dienstag , de« 10 . September ) nachmittags
in Kleidermache« : Donnerstag , de« 12 . September / 2 Uhr.

Für Zimmermädchen und Kammeriungfern, die durch ihre Herrschaft
gut empfohlen sind , werden zu ermätzigtem Honorar dreimonatliche Kurse
un Weistnahe «, Kleidermache «, Flicken , Knnststopfen und Bügel »
jeden Mittwoch , nachmittags von 3 bis 6 Uhr , abgehalten .
Beginn : Mittwoch , den 11 . September , nachm. » Uhr »

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Fräulein Josefine Mayer
im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47 , entgegeugenommen , woselbst auch gerne
Auskunft über obige Kurse erteilt wird.

Karlsruhe , im September 1912 .
Der Vorstand der Abteilung I.

8 vkoo >
Anfang lief Winlef -Xunee am 15. 8ept.

gnmslil. erb . 6il. V . pieiwn , Mr . lei . 1666 .

onls — 8ÜKI . Oiroktor ^ nsoiüuü voll llllä lluoli äsn
2üsssll äor 8ullptftg.till . Lsköräoiimss voll RsissssoMest.
sLLrttzll llllä ^ .llskllllkt dsim Küttrsr uuä iw Hotol „LtvrllSll"
(Toi. 1), LMl ad Ladullok 820 vorwittasss rmä
116 llaodwittllsss .

Gewerbeschule der Haupt » und Residenzstadt Karlsruhe .
2m Winterschulhalbjahr 1912/13 sind für

Meister , Gesellen , Gehilfen und Gehilfinnen ,
(Damenschneiderinnen . Putzmacherinnen und Stickerinnen )

folgende

Fortbildungskurse
vorgesehen :

1 . DalierkurS für Maurer » und Zimmergesellen . Bei
genügender Beteiligung wird der Unterricht für beide Ge¬
werbe getrennt durchgeführt .

2 . Beizknrs für Schreinergehilfen . Praktische Abungen
in der Beiz - , Mattier -, Lackier - und Polierkunst .

3. Duchführnngskurse für Handwerksmeister , deren
Frauen und Töchter . Werkstatt- und kauftn. gewerbliche
Buchführung nach dem Kolonnensystem. Aufstellen von
Bilanzen , Wechsellehre, Geschäftsführung .

4. Fachtheoretische Meister », Monteur » und Gehilfen »
kurse für Blechner und Installateure .

5. Fachtheoretischer Kurs für Buchdruck- Maschinen »
meister .

6. Fachtheoretischer und praktischer Lbungskurs für
Gipser und Stukkateure .

7. Fachzeichenkurse nach Berufen getrennt .
8. Fignrenzeichnen (Kopf und Akt) für Lithographen ,

Zeichner, Architekten rc.
9. Fortbildungskurse für Arbeiter mit Lehrstoff wie unter

Pos . 23.
10. Garnier » und Modellierkurs für Konditorengehilfen .
11 . GlaSätz- und Dergoldekurs für Maler », Anstreicher »

und Glasergehilsen .
12. Handdergoldekurs für Duchbindergehilsen .
13. HeizerkurS .
14. Holz - und Marmor - Malkurse für Maler » und An¬

streichergehilfen .
15. Kunstgewerblicher ZeichenkurS für Lithographen ,

Steindrucker und verwandte Berufe .
Auf Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nicht angeführte Kurse eingerichtet werde «.

Der Unterricht liegt in den Händen von nur erfahrenen und tüchtigen Fachschnlmännern und Praktiker « .
Die Kurse unterstehen der Oberaufsicht deS Grvßh . LandeSgewerbeamts Karlsruhe .

Beginn und Ende der Kurse : Oktober 1912 bis gegen Ostern 1913 . Der Anterrichtsanfang der einzelnen
Kurse wird bei der Anmeldung bekanntgegeben. Die Dauer der einzelnen Kurse ist verschieden .

Wöchentliche Stundenzahl und Unterrichtszeit : Der Basier» und Heizerkurs hat wöchentlich 8 bezw. 14
Unterrichtsstunden. Für die übrigen Kurse find in der Regel wöchentlich 4 Unterrichtsstunden, zweimal
abends von */z8 bis ^ 10 Ahr . vorgesehen.

DaS Schulgeld beträgt für die unter 1, 10 . 23 und 25 genannten Kurse 10 Mark , für die übrigen Kurse
(ausschl . Pos . 24) 5 Mark und ist bei der Anmeldung zu zahlen. Das Schulgeld für den volkswirtschaftlichen
und sozialen Vildungskurs beträgt 2 Mark .
Für die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung kann auf Ansuchen besonders bedürftigen Teilnehmern das Schulgeld mit
Zustimmung der Handwerkskammer vom Landesgewerbeamt bis auf 6 Mark ermäßigt werden . Für Personen , die nach voll¬
ständigem Besuche eines Vorbereitungskurses , eines Statiker » und Eisenbetonkurses und eines Garnier » und Modellierkurses
tm darauffolgenden Jahre nochmals einen solchen besuchen , ermäßigt sich die Teilnehmergebühr für den zweiten KurS auf
die Hälfte (3 Mary .

Anmeldungen werden täglich während der üblichen Dureaustunden, ferner in der Zeit vom 19 . bis mit 21 . September, abends von
7 bis 9 Ahr , und am 15 . und 22 . September vormittags von 10 bis 12 Ahr auf der Kanzlei der Schule entgegengenommen .
Bei schriftlicher Anmeldung ist auf genaue Adressen - und Kursangabe zu achten . Anmeldebogen werden auf Wunsch zugestellt .
Die Schulleitung erteilt gern jede weitere Auskunft .

Anmerkung : Für Meisterprüfungskandidaten und »Kandidatinnen , insbesondere für solche , die keine Gelegenheit zum Besuche
einer gewerblichen Schule gehabt haben , ist die Absolvierung eines einzigen Vorbereitungskurses nicht genügend . Für dies «
empfiehlt es sich, die Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung mehrmalig zu besuchen.
Karlsruhe , im August 1912 .

Der Vorstand der Gewerbeschule :
Rektor Kuhn .

16. Kunstschmiedekurs (praktischer Unterricht) für Schlaffer »
gesellen .

17. Leimfarb - Malkurs für Malergehilfen.
18. Maschinistenkurs .
19. Metalltreibkurs für Schlaffer -, Blechner » und Kupfer¬

schmiedegesellen .
20 . Schwachstrvmkurs mit praktischen Installation - »

Übungen für Elektrotechniker , Mechaniker , Monteure
und verwandte Berufe .

21 . Skizzierkurs für Schriftsetzer .
22. StarkstromkurS mit praktischen Jnstallationsübunge »

für Elektrotechniker , Mechaniker , Monteure und ver¬
wandte Berufe .

23 . Statiker - und SisenbetonkurS für Dautechntker « » d
Architekten .

24. Volkswirtschaftlicher und sozialer BildungskurS für
Meister , Gehilfen und Gehilfinnen .

25. Dorbereitungskurse zur Meisterprüfung :
a) für männliche Meisteranwärter, Gesellen und Gehilfen,
d) für Meisteranwärterinnen, Damenschneiderinnenund

Putzmacherinnen .
Der Unterricht umfaßt : Gewerbliches und Geschäfts -

Rechnen, Kostenberechnen , Materialienkunde, Korrefpou»
denz , Buchführung, Wirtschaftslehre und Gesetzeskunde .

26. guschneidekurs für Herrenschneidergehilfen .
27. guschneidekurs für Damenschneidergehilfe » .
28. guschneidekurs für Damenschneiderinnen mit Atelier »

unterricht .

peocdaska . cier Aeitkneckl .
Roman von vssip Schubin.

(14) - (Nachdruckverboten .)
„Ja , das sag ich nicht ; der Herr Graf ist brav , ein gutes

Herz hat er ; wenn er nur auch immer das gute Einsehen gehabt
hätte dazu, da hätte man bei ihm einen Dienst gehabt wie im
Himmel !" seufzte das Weib. „Aber die Frau Gräfin , die ist ein
Teufel ! So eine reiche Frau — reich , reich, daß sie das Geld im
Keller liegen hat in Säcken , sagt man ; es wird nur so herum-
geschaufelt . Und unsereinem knickert sie erst die Butter vom
Brot herunter , und dann reißt sie einem auch noch das Stückchen
trockenes Brot vom Munde . Mein Gott , wenn die Herrschaft
einem am Lohn abziehen muß , weil sie es selber nicht mehr hat ,
so läßt man sich's gefallen, tut für ein gutes Wort , was einem
sonst ein extra Trinkgeld eingetragen hätte ! Aber diese geizige
Herrin , die einem nichts gönnt und einen noch dazu kränkt und
beschimpft und zurücksetzt! Wenn Du ihr das Dach über dem
Kopf angezündet hättest, so wär 's noch nicht zu verwundern , nach
dem , was sie Dir angetan hat !" schrie sie ganz außer sich.

Sie stieß jede Silbe einzeln hervor mit hoher kreischender
Stimme , dann fing sie an , krampfhaft zu lachen , ein Lachen, das
wie ein Husten klang, und dann schluchzte sie laut , gepreßt, tief aus
der Brust heraus , bis sie blau im Gesicht wurde.

Genau so war 's gewesen , als ihr das Kind gestorben war .
Seither hatte sie der Georg nie mehr so gesehen . Er goß ihr
Wasser ins Genick und netzte ihr die Handflächen, Schläfen und
Lippen mit Essig . Sie hörte auf mit Schluchzen und sing an , mit
den Zähnen aufeinander zu schlagen . Ihr erstes Wort , nachdem
sie sich beruhigt hatte , war : „Die böse Frau !"

Er runzelte die Stirn . „Laß die Frau Gräfin aus dem
Spiel !" entgegnete er ihr . „Du schimpfst doch nur auf sie, um
Dir Lust zu machen , well Du Dich für mich schämst".

„Gott bewahre , ich schäme mich nicht" , entgegnete sie ihm
trotzig, „ leid ist mir um Dich! Es ist schade , daß es geschehen ist;
aber wenn 's schon geschehen ist, so vergiß es. Diene Du Deinem
Herrn von heute an wieder treu und ehrlich, und ich versichere
Dir , wenn Du einmal vor Gott stehst und Rechenschaft ablegst
für Deinen Dienst, so werden 's wenige aufnehmen können mit Dir !

"

„Aber der Beckstein hat gedroht, daß er mich angibt !
"

stöhnte der Prochaska . „Was dann ? Vor aller Welt werd ' ich
dastehen als ein Dieb, es wird heißen: der Prochaska hcF Futter
gestohlen : er , der immer so streng gegen die andern war , hat
Futter gestohlen . Sie werden mit Fingern auf mich zeigen und
mich hinausjagen . Wenn ich ihm nicht noch einmal sechs Säcke
Hafer gebe statt der Zinsen, die ich nicht zahlen kann, so zeigt er
mich an" .

Bjetuschka wurde sehr nachdenklich. „Wie soll er Dich an-
zeigen?" sagte sie endlich . „Er müßte sich selber angeben dabei" .

„Ist nicht nötig "
, erklärte Prochaska. „Die sechs Säcke fehlen,

das weiß ein jeder im Stall , und daß ich sie dem Juden zugeschanzt
habe, weiß, glaube ich, der Alois"

. So hieß der Reitknecht , welcher
ihm den Weg in die Schenke gewiesen . „Was — der Beckstein
meldet sich in der Kanzlei, macht ein scheinheiliges Gesicht, zeigt
mich an und lügt sich durch . Aber selbst wenn er abgestrast
wurde als Hehler von gestohlenem Gut — Hehler von gestohlenem
Gut , Bjetuschka — Bjetuschka ! hörst Du 's — von gestohlenem
Gut , der macht sich aus ein bißchen Schande nichts , der ist sie
gewöhnt , hat schon zweimal gesessen. Aber wenn ich sitzen müßte ,'s wär ' mein Tod , ich häng ' mich auf, eh' sie mich vor Gericht
schleppen ! " Er krallte sich mit beiden Händen an die Tischplatte,
vor der er saß, und starrte sie entsetzt an.

Wieder blieb sie ein Weilchen stumm, dann sagte sie sehr
ruhig : „Ich weiß nur einen Ausweg . Da Du sonst ohnehin nie
mehr dazu kommst , mit dem Herrn Grafen zu reden, so bitt ' um
eine Audienz und vertrau Dich dem Herrn Grafen an . Sag

ihm, wie der Wucherer Dich eingefangen hat und wie Du jetzt
nicht aus und ein kannst , weil Du's nicht über Dich gewinnst , ein
zweites Mal zu stehlen und doch die Zinsen nicht zusammenbringst ,
und daß es uns nicht möglich war , zu leben, ohne Schulden zu
machen, von dem Lohn, wie er Dir jetzt zugemessen wird . Der
Herr Graf hat ein gutes Herz . Und " — hier wurde ihre Stimme
wieder schrill, und ihr Gesicht verzerrte sich von neuem zum
Weinen — „selbst wenn er kein so gutes Herz hätte , wie er 's hat ,
wenn er ein ganz gewöhnliches Herz hätte , so müßte er Dir ver¬
zeihen; die eine kleine Sünde müßte er Dir verzeihen, um der
vielen Jahre willen, wo Du zu ihm gestanden hast und ihm ge¬
dient, ohne an Tod oder Leben zu denken , wie kein anderer mehr
unter all seinen Dienern !"

Prochaskas trüber Blick hatte sich ein wenig geklärt, während
das Weib sprach . „Meinst Du — meinst Du wirklich? "
murmeüe er.

„Ich bin davon überzeugt" , beteuerte sie ihm . Und da er
unsicher und verlegen vor sich hinsah und die Worte zu suchen
schien, in die er seine Beichte einkleiden sollte, legte sie ihm die
Hand auf den Aermel und fragte : „Soll ich um die Audienz
bitten statt Dir , soll ich 's dem Herrn Grasin sagen?"

Erst wollte er ihren Vorschlag dankbar annehmen , dann
schüttelte er den Kopf . „Es geht nicht" , sagte er, „die Frau
Gräfin schaut durchs Fenster, wen der Gras empfängt , die könnte
sich am Ende noch einbilden, es hätte etwas gegeben zwischen
Dir und dem Herrn , und dann wäre alles aus !"

„Zwischen mir und dem Herrn ?" Sie blickte an sich herunter
und lächelte aus ihrer Trübsal heraus . „Du Verblendeter , seh

' ich
aus wie eine, auf die die Frau Gräfin eifersüchtig sein könnte? "
Ihr ehemals überaus biegsamer Körper war in der Tat schwer¬
fällig geworden, ihr Gesicht zu voll , aber ihre hübschen Augen
hatte sie noch immer und den hübschen Mund , das freundliche
Lächeln mit zwischen roten Lippen schimmernden gesunden
weißen Zähnen .



Drittes BlattNr. 247. Seite 10 Karlsruher Tagvlatt, Freitag , den 6. September 1912.

UM
* Dsi » ISIIsZ »

ist sin vortrslllioksr, wlläsr nnä dsLvwwlledor LVsin. Osr rasobs Ausbau äreses gssunäsn ^»brgsvgss
srlaadts wir ttükrsitigs Flaseksnkgllungvo , äis vvitsr noed sins vortsillrakto LntvioLlang vewprseden .

l^setistsdsnä weine voi'Iüutigsn Flssebsntilllungsn uuä Luüsrstsn krsisLalLnIationen:
Luck . rr . « IsLss . 1811 vr

VlsvkieslL . . . . . . . psr Flasoks UL. V.8V
lkringor Sorg . por Flasodo UL . V.9V
Ikrlngor VolLLsrdsl . . . psr FIssebs UL . V.Sll
Uarkgrallor (UüUkoimor ) per Flaseko UL. 0 .90
Varnkaltar RlssUng . . . per Flasobs Llk. 1 .2g
Sosvolorsr kUsallng . . . per Flasoko UL . 1 .20
Lappoltavsttor NusLatoUsr por Flasedo UL . 1 .20
Vurdavksr lllornsr . . . per Flasoks UL . 1 .50
vurdaokor SUngolborgor . por Flasodo UL. I .SV
Ikringsr Sotvotu , I . 8orto por Flaaodo UL . 1 .25

1811 « n I ^1sl2 :^v « 1n8
Hsvkvolll (üäsnLobsnsr) . per Flasebo IM . 6.86
Lurrvsllsrsr . p«r Flasobo UL . V.SS
Ikoustaätor . per Hasede UL . Ü.9V

per Flasoks UL . I .gg
per Flascks UL . 1 .25
per Flasods UL. 6.86
por Flasods UL. g.gg

llamdaokor Slosllug .
vtmmolälngor . . .
Rotor Visvkvoln . .
Vürkkvlmor llotvslu

1811 « i» Ho » « L^ « 1n »
Hosolvoin (krovomuaodor ) per Flasoko Lid . 6.86
komlvdsr . per Flaseko Lid . I .gg
Vlnntngor llklsn . . . . por Ulaseds UL . I .5g

^ llvs dis» 1« i»vv1irv .
? rsis oillsodUoLUok klasvko , dier aw klatrs stousrlrsl . I^aed ausvLrts ombaUagsttsl .

SLmüedo LVeins sinä aued im Fass« oäor in FitorLasokon lioksrdar.
SturolLv riasokon mir krods siuä odn« Lutsoklag tu molsom l-acksagssodätt« orkältUok.

k *
. VaHLSdavlL , V ^ ein § roK1lan6l § . , Xsi »l8i »ALLLV
^ msLIvusIrssss SS , I *» 8l8 « Ii6 « IrIcvn1o LSSS , ^ vIspLoir 1468 .

5ekl6 »
' altsn IVialaga,

garantiert rein, cliroLtsr Lorug,
- /- FI . IM . 1.—, '/,FI . HL . 1.80,'/i Ltr .-FI . UL. 2.30,ollen vorn Fas », Fiter UL. 320.

Lok1snfi'anr . 6ognae
in Flasobon nnä rein Fass von

äirvLtomLorug.
t.ip1on-Isv

Fkä . ^ 12 .26,2 .66,
3 .20 , 3 .80 , 4 .75,

Le> IllN -7ll
Ffä . °4! 2 .30 , 2.80
3 .36,3 .56,4 . - , 5 .- , 6 .-

Ive Hüsssmer
Fiä . ^ 2.60 , 3.20,

3 .SV, 5 .20 , 6 .40 ,
otkens lees

kkä . 1.60 , 2 . 10, 2.50 , 3 . —. 3 .50,
4 .50 , 5.- .

Eingang 8LmtIloksl' ^leultsitkn I llllllöüöl!
Kr

ttsrdst- unci Mntsr
rv

llsmen-,
IHSllclisll- . .

seißv diMllit so.

s . kossndusoli
VN gpos — VN clölsU

137 Ksisvnslnsssv 137 ,

No«!istinnsn srksttsn Lngros-Prviss. Noitirtinnsn srksltsn ^ngros-prsiss .

empfichlt in feinen sämtlichen
Filialen einen guten kräftigen

WM
(Panades)

Aterflaschc 7V S ,
Flaschenpfand 15 N .

(Frankweiler)

Literflasche » V K ,
Flaschenpfand 15 P .

(Portugieser)

Literflasche 7 «
Flaschenpfand 1b

Jumzöfische«
rmm
(Chateau Beaulieu)

Flasche mft Glas 1 — °F !
unter Garantie für natur¬

reine Produkte.
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lL <jeIIo5er ^u8fükrunZ

Ksnlsi -uksn Isgbls «
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Tafelbirue«, beste Sorten,
25-Pfundkorb 4 .SV Mk., Koch -,
äpfel , sehr schöne, 50-Pfund -
korb S . — Mk . versendet Großh .
Gutsverwaltung Ebenstem ,
Post Obertsrot (Nturgtal ).

Aus seinen verweinten Augen brach etwas von seiner ehe¬
maligen verliebten Bewunderung . „Laß es gut sein . Alte "

, sagte
er, „wenn Du auch ein bißchen dick geworden bist, man merkt
Dir 's doch noch immer an , daß Du einmal das hübscheste Mädchen
warst in ganz Svatekl " Er streifte den blauen Aermel ihrer
Jacke hinauf , betrachtete mit Rührung den runden weißen Arm,
der immer sein besonderer Stolz gewesen war , und küßte ihn über
dem Ellenbogen.

„Bist ein komischer Kauz" , murmelte sie ; dabei griff sie un¬
willkürlich nach der Wurche an ihrer Stirn , welche sie während der
großen Aufregung der vorangegangenen Auseinandersetzungen
gänzlich vergessen hatte.

„Tut 's sehr weh?" fragte er verlegen.
Sie zuckte die Achseln und lochte. „Was Dir einfällt ! Wie

soll mir das weh tun , der Kreller ! " >
„Und bist mir nicht böse drum ? " fragte er mit einem fast

knabenhaft einschmeichelnden Ton und einem Blick, der sie an alle,
alle Zeiten erinnerte .

„Böse ? Sei nicht kindisch! Leid ist mir um Dich, das ist
alles ; ich sage mir , was mußt Du ausgestanden haben , um so
etwas zu tun . Hab' von Dir nie einen Schlag bekommen die
ganzen Jahre , die wir verheiratet sind, kaum ein häßliches Wort ,
und da sollt ich Dir böse sein, weil Du einmal den Verstand
verloren hast. Das fehüe noch ! "

„Mein braves Weib ! " murmelle er.
Die Dämmerung des Septemberabends fiel, verwischte die

Umrisse der Kommode , auf der die Mutter Gottes thronte in
ihrem gläsernen Schrein, und zog graue Schleier über die ge¬
malten Bauernteller und die bunten Oelfarbendruckbilder an der
weißgetünchten Wand . Die roten Nelken am Fenster wurden
schwarz .

„Schlag Dir die Sorgen aus dem Kopf und zünd Dir die
Pfeife an"

, sagte sie zu ihm, „ich will Dir indessen Dein Abend¬
essen zubereiten. Soll recht lecker ausfallen , damit Du Lust zum

Essen bekommst . Hab mich ohnedies letzterer Zeit gesorgt, warum
Dir 's so schwer wird , den Bissen hinunterzuwürgen , jetzt weiß
ich

's. Du arme Seele ! " Sie deckte den Tisch mit einem bunten
Tuch und stellte eine Lampe darauf , dann zwei Teller, zwei
grünliche Gläser, zwei eiserne Bestecke mit schwarzen Holzgriffen
und einen mit blauen Blumen bemalten Bierkrug .

Bald darauf brachte sie eine Schüssel mit dampfenden Kar¬
toffeln und eine zweite mit goldbraun gebratenen Leberwürsten.
Es war sein Leibgericht.

„Brauchst nicht zu erschrecken über meine Verschwendung" ,
rief sie ihm gutmütig zu, „die Würste Hab ich von der Vorsteherin
geschenkt bekommen !"

„ Ach , wie gut sie sind !" sagte er, indem er bereits eine zweite
verzehrte, wobei er die Gabel in der Faust hielt und mit dem
Messer manipulierte , als ob es gälte , anstatt Würste Aeste zu
sägen. Es schmeckte ihm zum erstenmal seit Monaten . Durch
den grauen feuchten Dampf , der aus der Kartoffelschüssel aufftieg,
sah ihm sein Weib mitleidig zu.

In den anstoßenden Stallungen hörte man das Stampfen
der Pferde , das Klirren der Ketten. Ein Topf mit Katzenkraut,
der zwischen den Nelken in einem der beiden Fenster stand,
duftete altväterlich würzig , anheimelnd . Das friedlich einlullende
Schwirren der Abendglocken tönter herüber . Er schlug ein Kreuz
und faltete die Hände . Dann mit leiser , sozusagen furchtsamer
Stimme sagte er : „Bjetuschka , wir haben's doch eigentlich gut
gehabt hier, viele glückliche Tage haben wir verlebt !"

Er hatte kaum ausgesprochen, so hörte man ganz nahe dem
Fenster einen höhnenden, krächzenden Laut , dann ein heiseres
Lachen .

Er fuhr zusammen. Ihm war 's , als ob man ihn mit einem
eiskalten Stahl ins Genick gestoßen hätte . „Ein Käuzchen " ,
murmelte er, „das bringt Unglück !" Dann den Blick auf die
Würste heftend : „Wenn die Vorsteherin wüßte . . . ! "

(Fortsetzung folgt .)

gMclie MliM -SeMclmki «i. Ii. ».
Lrbprinrsnsti-. 31 Xsnlsnukv Islspkon klr. 1526

ewpLgLIt sioL Kr

llklWliel'liiigM kuMmckiMgeii
2« coulkmtoii LsäiuAiiusssu , unter LVLLruu» strengster OisLrsüon.

kM -ülMt !
iMiiMkel

breite Formen , Uinckbox,
prima ^ uskülirunx

ilemiiAlM
braun Llievreaux , unsort.

»Mi Mel
aus LacLleäer, llakmen-
ärdett

ÜMllMel
Lbevr., Oerb̂ mit LacL-
Lappe, ameriL.

jonk MM
KsisvnsEi ' sK « 43 »

I_ocIen -
I^ eleninen

ttörpsn -pvlsrinsn üilil . 7 .50 S .50 12.00 bis 16.00
kursoksn -pvlsrinsn M . 6 .00 7 .50 dis 10.00

Hur Krllsrstrssss 18s . c n -,un

X karor L vo. X
Ink . vsnl VMolr

8upeau : i-sopolö8tl'. l — Kaivvi 'plstr — Ivlepkon28

Koklvn , Kol<8, 6 ril<6lt8.
. Lonnrnvn - Pnvisv . ' ' "

AM"

. V «rlanxeir 81« l?r «1»I1»1«. .

§0Nckv^-/ökS, '
/uNF

Fao ^männ/so ^s Söck/'snrmA

Milch ,
wie sie von der Kuh kommt,

per Liter 22 L ;
hyg., ger ., tiefgekühlte , keimfreie

Vorzugsmilch,
per Liter 26 L ;

Uoghrrrtmilch,
hergestellt aus echt orient . Ferment ,

per V« Liter 15 F ,
empfiehlt

Milchverforgungsanft. Karlsruhe.
Telephon 1648 .

mässAs/r / > s/s/aFSn

/ kW tte R Ile
bestes Stärkungs - und
Erfrischungswasser für-
schwache Augen und Glieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte ärztlich enrpfohlene

Wnische Wasser
von lob . vkr . fooktenderger
in «eildroan, Lieferant fürstlicher
Häuser , Ehrendiplom . Feinstes

74F . 7s/ . 2/97 .

Aroma , billigstes Parfüm .
In Fl . L 45 , 80 ^ u . 1 .10

Alleinverkauf f . Karls¬
ruhe bei Gustav Bender ,
Großh. Hoflieferant , Lamm¬
straße 5 und Carl Roth , »

Hofdrogerie .
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Tagesanzeiger.
(sicheres « olle man ans den betr . Inseraten ersehen )

Freitag , de « 6 . September .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .
88elt -» incmatograph . Vorstellung .
Kaiser - Kinematograph . Vorstellung .
Metropol - Theater . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxeum . Vorstellung .
Eldorado -Kino . Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung .
CircuS Schumann . 8^<4 Uhr Vorstellung .
Stadtgarteu . 8 Uhr Konzert der Leib -Gren .-Kapelle Nr . 10».

LrscttgsNsn .
Neuis frsitag, l!vn 6. September, absmis 8 Ukr

8 ec >snfeier .
Oroöes, müitLrisokss TongsmÄäs rur Lrinnsrnng an stis äsok -

vüräigsn Lriegsjsdrs 1870/71,
unter Nitwirknng eines Vamdouroorpi .

ctsr voUstünäigsn Lapsiis äss
I. Lsälsodso Iisid -Krelleäisr -Regimsuls Nr. 1VS.

Direktion : Lönigi . dlnsikmsistsr Lsrubagsu .

s lodsbsr von 8tLätgsrtsojskrsskLrtsll
1 nnä von Lsrtsndsktsn . . . 80 Hl
> 8onstigs kersonsn . 00
i 8oiäsün nnä Linäsr je äis Düisto .

Die Lonssrtsdonnemsntsksrten baden OÄtigksit .
Dis Lintrittsksrt « ! dsrsedtigsn nur rum einmaligen Lintritt .

Xnr »ndl - Irge !

Karlsruks -^ eslplslr .

8a «rl,ni . <4 Uki » i

vik Kkilien iettten üsok-

mlttLgr -Vvi 'steÜungen.

8b « i »8 » S ^ vki » s

Kro88 L Ksls- Pspruie-
Vü^ telllingkn.

M -IMM ML
vis -a -vis 6er 1

'
ecknisclien Hocti8cbuIe

Ksisarstrsvs 28
Heilte kkeitig 11111I kolgeiule inze :

^ usscliank von

Mclieiler Mm -8ocll
8perial - 6ier 6es kür ^ erliciien krautiaus

München .

AM — tlvnlliener »ettlctie — AM.
Wlcli » V «rniltler-gMeite.

Anerkannt Zille Küciie . Inti . : I^ osL .

Keule ssreilsg , äsn 6. 8epi. , sdenlte 3 ^ Utir:

KroKe Llown-
unl! Xomiker-Vorstellung

Wir » In» laolu» » lii , » i»»m »Iclit Ile» s»» tel !i» , » denude «.
Moi-go « «Non 7. 8«pt »ml»en

Soantug , «I« n S Soploint »« «»

Ä0M VmtellliiW

pnoioa iloo Piötvo » Doge (nnm .) dl . 3.—, Lnsrrsitr (vmn .)' > UVI I lltttv . Ll . 2 - , I . klLtr (niodt num .) Ist. 1 .50,D . klatx Ist. 1 .—, öalsris (8tebplats ) dl . —.50.

8ill « K- Voi »» « »»lesuI »
2igarrsngosedLkt 81» Hvll » «», Dotlisksrant , Laiserstrasss 178,
Telvpdon 1843, TigarrsogssebLkt k » Kost , Laiserstrasss 113,Loks Häisrstrasss , Tslspbon 3069 ._

lLaod8obInss äsr Vorstsünng Strassen badn vagen naod allen kiodtungsn .
Oliv » Nesits ^ e » i« 8 » Onsoklug -

tieteor - ZM - Wle .
Oas beste Natsrial rum Strivksn nnä Mksln von

Sponl » ^Zsvlrsn in »Heil mögliobon warben swpüeblt
< A . ^ Unülor »,

pnie8i > iQk » pIsM 8 .

empüedlt
KUIanatn » » » « 7 .

X. f.-c. „I c. v.
(pkönix-Alemannia.)

8portxls .tr links äor Lbeintalbadn
entlang . Telspbon 1338.

stsäsn dlittvood ab 6 Ddr
^ » SdallLnsining

aut ä» n kls .tr sn äsr Ldsintaldadv .

Sonntag , äsn 8 . 8spt . 1912 :

Nsssttspivls
^ uk stsw kistr SN äsr Ddsivtsldsdn :
6sgsn Lickers Ltntrgsrt I . Dkr ,

» k . 0 . Oonooräis Lsrlsrnds
2 Ddr .

» k . 0 . Okksndurg I . 6 Dkr .
^ nk äsm klstr äss k . 0 . Litästsrn

Lsrlsrnds :
gegen k . 6 . Lüästern D . ^K2 Ddr ,

» k . 6 . Lüästsrn I . 3 Ddr .
tVsttspiel inLsssigegenk . O .Z93Lssei ,

^ .dtskrt 8 ^ vormittsgs .

^srlrfiilier
fmdsIIvAein . e . V.
Dntsr ä .krotskrorst
8r . Droüd . Dodeit ä.
krinrsn dlsximiiisn

von Lsäen .
krsitsg , äsn 6. 8sptswdsr 1912 ,

9 Ddr ,

ItoMilMlliMNlW .
8smstsg , äsn 7. 8c!ptewdsr 1912 ,

dsld 5 Ddr ,
^ » niooennooonmnileing .

Lonntsg , äsn 8 . 8«ptsindsr 1912

l. gss« >isll >1 löeibN
Lsoiunittsgs 2 Ddr »nk uvserin kistr :
L . D. V . IV . gegen tVelsednsnrvntD .

Ddr : L . L . V . Dl . gegen L . D. V.
m . Istsnvsedskt .

Nittrvoed , äsn 11 . 8sptsindsr 1912
^ u8bsllübiing .

llnMiclii
Lteiiogrspliie

Osbslsbsrgsr uncl 8tolrs - 8edrsv
sovis alle ksuüll . Dntsrriodtsluoker
unä Lpraedvu lernt insn rssest unä
grünälioti doi insssigsrn Donorar

iu äsr

ttauäslssodula „Merkur ",
Lsissrstrssss 113 .

Wer erteilt gründlichen

Klavierunterricht?
Off . u . Nr . 1183 ins Tagblattbüro .

GröniW . Klavierunterricht
wird für ein im Klavierspiel vor¬
geschritten . Fräulein gesucht . Gefl .
Offerten mit Honorarangaben unt .
Nr . 1182 ins Tagblattbüro erbet .

SklmWla
erteilt Else Joos .

Anmeldungen vom 10 . September
an : Helmholtzstraße 11.

Isnr -
Institut konnbanöstnske 9

k . ^.anäm6886e.
geliebte gut dürgerl . Kurse ,
diil . Preise , leickt ksKI . IVle-
tdotie , suck k. ältere Damen
uuti isterren .

illNÄWe?
f2u ileii begloasmlsa liorsev'

u. llinrel- Untsrrlodt vsräen
geil , -iameliiimgsii «rdeten .

l . ?smi -lsnr >elii-- lii8iiilii

Sevkkvftk -
Wtzlilll llK k. v . 7.

SS.

Isnr -
l.vbi' in8il 1u1

l . kiMlisgel
klowaolcs -Anlage 13

S « ginn nnuoi »
Kn «»» « .

LinLe >- Un1ei -i»ivk »
2N fsäsr 2sit .

liederoedmv auok Tanr-
kurse auswärts .

l . VllkI ' -

81ÜKI6 ,
abgenützte ,

vsräsn sutgs -
xvlstsri : n . tsod -
münnised sntgs -
türdt , gut srdslt .
Rokistüklv

vsräsn rm
Dsäerstüdlsn
umgesrbsitet .

k . § ckütr .
Vorkstätts keiner Dsäermöbsl ,

Lsiserstrsüs 227 .

Vervielfältigungen
jeder Art , schnell und billig :

Nelkenstraße 3, 2. Stock .

VilusälrsvkiZIv l-menKrsks Kg.
Linrsl -Dntsrkiodt tagsüber nnä adenäs

in kllsHssgvi », Violins , Liilkvi ',
V,su 1 v , Kilsnnv ii IlVsnrvolinv ,

Lv .

I
^

snr - ^ nteni ' ictit .
Legion eines neuen bürgsrlieben Tsnskursss

kreitag , äsn S . September , absusts »/-9 vbr ,
im kostanrant (kalmengarten , SerrsnstraLe 34 a ).

Dell , ^ nmslänngsn in genanntem Doksls oäsr
io meiner Vvdnnng , Dvssillgstr . 78 IV, erbeten .

MNL « I » rL »»aL ^ s« »»aLo » », knavl ^ iirvr .
Dntsrriedtstnnäsn Istontsg nnä krsitsg .

«u «Ion „Vioo ^skn «»Loi1en ", ttebelstralle
Wi « * »ook , 0 « n I >. Sopteind « »' , sdonil » S 2 UI» » »

8. kllktllW <LT ).
unst 8eldst -

beireiung von

Vsrtrsg
WW Ml «M

Zeelenleicien , ^ ngst - u . Dnrukerustänäen , Dnergieiosigkeit , bierr -
klopken , eingebiläete Deisten , ^ varigsgsstanken , Drröten , Qek -,
8ckreib - una Denkstörungen , Qereirtkeit , Zcklastosigkeit , 2er -

streutkeit , Depressionen aller ^ rt usv .
üurek LeseHizunL «tes Oexenwillens ,

6 er Drsacke je 6 er klervosilLt .
Karten a iAK. 1 .50 unst - stk . I .— an ster ^ denäkasse .

groscküre : V/eg rur Heilung ster Nervosität u . Oemütsleisten
gegen IAK. 1 .20 vom Institut für seeliscke Lekanstlung .
Villa partbex , Dttingen , 8cbveir (^ uslanstporto ).

Dp. d . Outmann ,
PI »Sl <t . /? I>Lt ,

Ist dis Llläs Lsptswdsr verreist .
Dis Vertretung dsbon gütigst übernommen :

Dsrr On . Songanln , Lsiserstrsüs IW ,
» 0 »». K « » vk , Lrisgstrsüs 29,
» v «»» Lokilloi -, 8oL« lstrsüs 120,
« !>»». Kivli . Loeliginsni, , Ritter trsüs 9

IIlLIIIIlllDIllllllODIllllllcllDIllllllODILIDIlllllUIIDIlllllllllDIOIDlLIOIIIIDI

vss. IttM , kNMNlllÄ
von ilvn kviso runuvla .

8preodstnnäs : ^ 12 bis ^K1, 3 bis 5 Ddr . Telspdon 1861 .
pi-ivslfnouonlllinilr , Haxaudakiistrske 29 .

Dl m Dl lll DI m m Ll m lu lii rmn lll 0 DUH 0 o 0 m o cn D lll ln DI Dl ln Dl Dl O>LID

« Ol »
8psr.-/li'rt füi- ttaut- unä ttai'nki'Lnkköitvn

K,üvk1Iivmvon § sI,i »vn
Hirsodstrssse 17

von «>« I- Ooiso Uui»öod ,

Ü Von clsn 1^6186 Lupuek ü
Vsns VIiMus

X/Isgnetopstdin voll Vertreterin llvr gesamten ktslurbeil-
kunlls . — Lsprüftss I/Iilgllvll äsr Vereinigung livutsvksr

Xjisgnvtopatbsn.
Karisruko , NsIIcsnsli » . LS .

LprsedLkit : Dienstag , Istittvood , Donnerstag , krsitag v . 10 dis 7 Ddr .
Ledsnälung innerer nnä LuKerer , skntsr nnst edronisoder Lrsnk -

dsitvv : Haokweislioks deäeutsnäe steilerfolge unter snstsrsm suvd
bei : strebe (visäsrdoite külls ), Drdllnäung , Dädmung , Duogenleiäen ,
Kiekt , Deder - u - Kalleoleläen , lstagsn- n. varmkrankksileo , krauen -
leiäen fkewäekee , Kssvdwulste ) stv.

Süßen Apfelmost ,
täglich frisch gekeltert , L Liter 22 Pfg ., empfiehlt von jetzt an fortwährend

Heinrich Lay , Kelterei mit TiaOetriei ,
Fässer leihweise. Lessingstrafie LS .

Llnirrlrgsi ' nv
iv ^säsr ^ rt uoä krsisla^s,

j ja gLvgdarsttzn

I mväsrusil k'ardsn

smpLsdit

( . « l . Ks « sr ,
Duäwigsxlsts , Deks tValststrsKs .

I ota ,1-^ .u 8verkauf
lsLrulLLsIrsi ?

8 dLklIlWSI »6 H
HVSASI » vollsläiLstLrssi ? OssvIiLLlsatUtLsavS

Da in 3 Wocden geräumt sein mu6, wir6
LU je 6em annehmbaren Preis verkauft.

Dav 1 «L
ILTLI ? Kl ' VTLSILSlL ' LS 8S , Loire NarkKiÄkenstrasse .

Meinen werten
Kunden zur Kennt-

t^ . , nis , daß ich von
Freitag abend an prima
halbjähriges

Fohlenfleisch
(per Pfd. 4V Pfg . ) zum Ver¬
kauf bringe .
MWrgttWrveschlWerei

Gluckftrafie 6 .
Als Festbraten besonders geeignet .

Zuverlässig und mild
ist bei chronischen Magen - u . Darm¬
leiden, Verstopfung , Gallenstein , Zucker¬
krankheit , Leberleiden, Fettsucht , Gicht rc.
die Wirsting

der Karlsquelle in

M Mergentheim .. ». 1.
Versand von Wasser, Salz u . Pastillen

zu Hauskuren .
Zu haben in allen einschläg. Geschäften .

D
I
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4M« Mark
gegen hypothekarische Sicherheit
auszuleihen. Offerten unter Nr.
1194 ins Tagblattbüro erbeten.

40 ooo Mk. r. Hypothek.IS OVO Mk. lil Hypothek
auf neuerbautes , gut rentierendes Haus
in der Weststadt von pünktlichem Zins¬
zahler gesucht . Gefl . Offerten unter
Nr . 937 ins Tagblattbüro erbeten.

2««v bis 30«« Mark werden auf
ein Privathaus innerhalb der
Stadt als sehr gut gesicherte Rach¬
hypothek gesucht. Offerten unter
Nr . 1127 ins Tagblattbüro erbet .

II . Hypothek
von 14 vv« bis 16 ««« Mk . wird
auf ein neues besseres Wohnhaus
per sofort oder innerhalb 3—4
Monat, aufzunehmen gesucht. Off .
u . Nr. 1126 ins Tagblattbüro erb.

7000 Mark
als II . Hypothek innerhalb 66 °i» der
Schätzung mit Nachlaß gesucht . Off .
unt . Nr . 1204 ins Tagblattbüro erb.

Hontsg sdsno 7 vkr

SVNL
. USS

Verloren
eine goldene Damenuhr mit Kette
von Ettlingerftr., Hauptbahnhof¬
portal, Kriegstr . , Karlstr ., Mathy-
straße , Sonntagsplatz, Iollystraße .
Abzugeben gegen gute Belohnung
Iollystraße 19, 3. Stock._

Ein Zylinder
in kleiner Schachtel , zusammenge¬
klappt, ist letzten Sonntag abend
in der Albtalbahn zwischen Ettlin¬
gen und Karlsruhe liegen geblie¬
ben . (Aufschrift Eduard Klein,
Pforzheim. ) Der redliche Finder
wolle denselben abgeben gegen Be-
lohnung Sofienstratze 32 , parterre.

Ü68

HO . Lvlmelileelisisersirssso koke
llerrenstrasse.

Sea » MW
Latoarot»-»»»«

SSS
emx/re-lt

LaboNa «,

Lsttbntt im Ausos-artt,

Sor 'Ättaker 't« Mak »»er « »,
Koro »»

Sprvtt« », L «r«k», ^ «rke,
Unncksr.

OÄns «,

^ cz/lz/ '- ^ o/lvs/z ?
^7«r»ok« SS

Ser k̂S SS 5^
rntk 6lk«rs rrnrl L « b «rtt -

rnar/cen.

SeLt.
LaiattmarLe ».

LorF/MrAsr Versand .

Silcise
IN sokvnstsr L.U8vakl llvä allen krsis -

lagon empüoklt

»IirÜMMlg kNIÄÜMek
Kaisvr -kassagv S .

Ilvaelitiscke Gerneincle .
Freitag , 6 . Septbr . : Abendgottesdimk

6»> Uhr.
Samstag , 7. Septbr . : Morgengottes¬

dienst 8"° Uhr. Nachmittagsgottes¬
dienst 4 Ubr . Sabbat - Ausgang
7« Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
6" Uhr. Abendgottesdienst 6' ° Uhr.

Israelitisebe LeUgions -
geleUkckskt .

Jrettag , 6 . Septbr . : Sabbat -Anfang
6»» Uhr.

Samstag , 7 . Septbr . : Morgengottes¬
dienst 7"° Uhr . Nachmittagsgottes¬
dienst S Uhr . Sabbat -Ausgang
7» Uhr.

An Werktagen : Morgengottesdienst
r? " Uhr . Mittagsgottesdienst 125 " Uhr.
Nachmittagsgottesdirust 6"" Uhr.

KM Mk »Mmlekii aiueize.
7'iekbetrüdt teilen vir Verwandten , ffreuntten

uncl gekannten mit, 6a6 unaer inni§8t§eliebter , treuer,
unverxeklicker Vater, Lrucler, äettvie ^ervster uncl
8ckva §er

» en W Soll
Nitllvock nackmittsZ 4 ^1- lllkr im 62 . llebensjakre nack
langem sckverem beiclen sankt entscklaken ist.

Karlsruhe, 5 . September 1912 .
Kriegstr . 53.

Ille tkMkiilleii MeküIMnen.
Kondalenrbesucke cianlcencl abgeleknt .

Die keercligung kinclet ffreitag, cien 6 . September ,
um 4 Illbr, von cler grieclkokkspelle aus statt.

M
'

.

'
UM WWl

war Hafer!
Eie sollte es wieder werden .

Meine Geblrgs - HaferfloSeu : : : :
find auf nährsalzreichem , kalkhaltigem Gebirgs -
boden gewachsen und geben die denkbar gesündeste
Nahrung für Kinder und Erwachsene.

Pfd .-Paket 40 Pfg ., offen SS Pfg .

WWW AMklt .

VkMiistl'liliiplk. Illlillkl'ztsWpfk.
Ümeii8lil:llen

swxLsdlt in erprobt bsstsn l^nalltLtsn billigst

v . « Kv » vi -
,

i.ullvig8platr,
Lek« lVslllstr.

a » bs » nisnKvn . *
DU

Das ^vstrioksn virä rssobostsns unä pitnktllob besorgt.

Die Reftbeftande
aus der Konkursmasse Wilhelm Gastel , insbesondere

1 eleganter Salon Louis XVI . , 1 Ma¬
hagonisalon, Speisezimmer, Buffets , Klein¬
möbel rc., Möbelstoffe, Drelle, sowie ein
großer Kassenschrank

sollen schleunigst, da -das Geschästslokal , Ritterftraße « , geräumt
werden muß , zu bedeutend herabgesetzten Preisen veräußert werden.

Der Konkursverwalter .
0r . Friedman » , Rechtsanwalt.

Zskn - Vui ' nsvkukv

Mr 6sn 8vkulan §sng swpkoblM vir

in killsn ^ .uskübrnnAtzn

i»

" "

- u .
IlnsbMtiekI

in guten ttuaiitaten riu billigen Preisen .
» »

LxInssEsnIre Knadsnsließvl inä

ksvIeei ' - SkLeFSl , 8 0 - 8kiekeI vä

Ksnnsmmui ' ks pnSins 8vkLi > - S1isGvI ,

Lekukksus

LovlL

« . LWI0K ^ l_
lelepbon 3027 . — Ksisenslnsssv 82 » — Rabattmarken .

Vu ^ nsvkukv „ Vsknknv, "

. Geisers ir.LL9
llei .SSS .

klaufelvken .
iLieier kiielLlinge
8protten , Mairrsien .

tteue pisokmannalisn .

8eiiv3i -2V3llier XnaoiL -
wurste ,

Villinger Würste
karu - 24

Nürnberger Würste
paar 24 kkg.

5ejne Wurstvsren .

/trtisobooken
Auberginen
engi. 8ellerie .

tteue Xranrfeigen.

Kemüss- , Obst- unü
louren -Nonserven .

Weine, Okampagner
unü Liköre .

Ik» I»»kk»pr>i.ins »»k«i>.

kkste lil -lniilieilnkt Vemclieniiig gegen llngeriM
«egrümlot lg ««.

Ivbaber
konre«« ivnieitte>- ksmmei-jägsi',

XsiseeNeasss 93, paetoiv «.
lelspkoii 2977 (Aaeuk «akeiagsr).

» « «Tilgung Z« glivk « i» Ung « zei « k» ^
sinken n»ei1geken «>» ke «. Nnnnnkie ,

AM - VM
§//rül /ke/vô aFie^as sr Hüaü'/ä?

«aal

^ xee/ § /o/ * '/» / - L / / - i/. 2 . ^ 6

/ ^ SL/e/z/oL /» / - r/ 69Hs / / - Ä. 2 . /L
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tz ẐZLä ^

sä

SSZtzL
« 8 «

LZMZ

-s -

8 >L -« -̂ »
- LL : s « « -
- ^ S -8 8
- R » ZK

'
« s » . s

° x> 8 «-L » - 2 2̂
LZ '

LMLKSS

s ; -

' » "§ 877 -8 -— — 8,2
^ SisZZ -HLL «

- T 8' . UZ «> L <2 - "

> LÄLZS ^ L -sI
xs8 » -r7 -5 — 8 A

^ § rr rr
- -H « § -L

-rs ^? o « L- 8 8 -^ 8 ! - ^ » -̂ 8
^ o _ cQ _ !-> 8 L ! 8- 58 A - L -8 « o T 8^ 82 8 -» - ^

82 ^ L - _8 8 W .8 ^ « K
8 S ? 0 -8 .̂ S >8 "

Z 8L § ? MZ AZZG -s M b

8 § -s § 8
o -S Z § -L
x: o Z ^
ZLdKZ
- GGZG2 « o rr ^

»Ls
U2 Lo L»^ L

L « --Z « L
'̂ d 'us - O .S

rL ^ 27-
k » L

"
sLs ^ sK

TZO » 8Z ^ - LM
§ 'LLi >8 -Z

^ s ^ o «^» Z § 8
L § L ^ -d
AMM
Z '« b 8 ^ 8
L ^ .8 ^ 8 -^

»L» r^ rr?o

«

Zs 8 -8L » ^ s " -̂ 8 SS ; H
Z - .-8 Z « § L ZK Z 8 -^ - 8 8
ZoZZZ « ^ LZSÜLLI 'S

" Lxü -D
'
tz » Z « Z

'
7ss .K

8 - '

LL ^ z
BZ - '

' rr ^ 0 ?«O § 0 crrs/2 ^

^ WsS
-

sZ ^ F -Z
'

^ 8 ^ EsLL .sE A 8 -Täi

« «- osLrror - o ^ r:
K « r- o ^>.8 LL»§ L ^ ^Q ^ 2 s ^ : os ^ ^ r ^s ^ r

. » N2 ^ N ^ ISLZS
^ .L LZ .« § L ^ KZ -Z b
Bk >K2 >ki -"

« '« § §
s 8 > 8 X2 SS » Ü8.

« V

Z - LZK - LZZ ^ LZ
' «

_ « LL s -2 s " s .» x->-2 ^ o
--8 . « >8 -A8r5 » 'b8 ->- _ -8 ^ !. « 8 <2
K -- 'S ° Z » » ^ -8 -A » s
ZZSL « « -

ZZ

o OK 8 -2 ^ -2 -2 ZLK ^ -v- 8

5 o ^ WLZ ^ LsSLS ^
8 s V>N -- Z- 8 " 8 L 8 Z ^ Ztg ^ 8^ .-8 Z- § ^ s § LL Z „ 8 <s 8Z

« ^ «
'
K -o ^ Ar : . Z § - ^ ^ '

7 8 >
F ^ OM . ^, « ,8 « » « « 2 es

'LN -8 «Z ^ § 7oK ^ - ° s § ZZK « « NZK
-§ d LKL 800 - 2 -3 8 ^ « ZZa
7̂ soL ^ Q» o o
ru

°
js °

H § - Z ° LßMLM
Z - !7ZK .Z2LZK ^ ZZ8ZA

^ b8^
8 N — 8 §

2,^ -L; .8 § ^ 2 .
°8 -

sZHo § KZT - » ^ S--

1-- 4Z2LK ^ §

.ZZH « Z « . 8 -
-̂ - o s >LS o .»
o Q»-x o , D^ Z Û U2 Z
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